
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rolling Home to Hamburg  
Schnuppertörn auf Weser, Nordsee und Elbe 

Sa. 03. Mai 2025  Do. 08. Mai 2025 

 
Ein besonderer Segeltörn für die Eye of the Wind, ihre Besatzung und 
Sie als Gast an Bord: Ausgangspunkt dieser „Reise in die eigene 
Vergangenheit“ ist das Hafenstädtchen Elsfleth an der Unterweser. Nur 
wenige Flusskilometer von hier entfernt lief das Schiff vor 114 Jahren 
unter dem damaligen Namen „Friedrich“ vom Stapel. Von der 
Wesermarsch aus geht die Reise nach Hamburg, wo der Traditions-
segler von seinem Stapellauf im Jahr 1911 bis 1916 seinen Heimat-
hafen hatte! Die Hansestadt steht bei unserer Ankunft schon ganz im 
Zeichen des 836. Hamburger Hafengeburtstages.  
 

Hier gehen Sie an Bord: Elsfleth an der Unterweser  
 

Der fünftägige Schnuppertörn beginnt in Elsfleth in der Wesermarsch. Während 
Ihres Aufenthaltes werden Sie die maritime Atmosphäre der Unterweserregion 
erleben: Der Hafen, Schiffbaubetriebe und Reedereien sowie das sehenswerte 
Schifffahrtsmuseum erinnern an das seemännische Erbe der kleinen Stadt am 
Ufer der Außenweser. Möchten Sie sich Ihren Traum vom Windjammersegeln 
endlich erfüllen? Dieser Kurztörn ist geeignet, in das Abenteuer Seefahrt hinein 
zu schnuppern! Auch in den wenigen Tagen an Bord werden Sie den Komfort 
und die hervorragende Bordküche genießen, echtes traditionelles Seemanns- 
handwerk erleben und erfahren, wie man sich nach einem Tag auf See beim 
abendlichen Landgang fühlt. 

 

Mitsegeln aktiv oder ganz gemütlich – Sie haben die Wahl 
 

Die Eye of the Wind ist kein Schiff, das gerne lange im Hafen liegt; am 
nächsten Morgen heißt es „Leinen los!“ Nach einer Sicherheits- und  
Segel-Einweisung durch die Schiffscrew dürfen Sie am Bordbetrieb selbst 
aktiv teilnehmen. Die tatkräftige Mithilfe an Deck geschieht stets auf frei-
williger Basis und mit viel Freude am Mitmachen. Selbstverständlich kön-
nen Sie bei den Segelmanövern und bei den anderen Tätigkeiten der täg-
lichen Bordroutine auch einfach nur ganz entspannt zusehen.  

 

Unser Segelrevier: Nordsee und Elbmündung 
 

Durch das graugrüne Wasser der Außenweser geht es hinaus auf die charmant-raue Nordsee. 
Bald grüßt der ehemalige Leuchtturm Roter Sand am Horizont. Das sanfte, stetige Auf und Ab 
des Schiffskörpers in den Wellen, die Weite des Meeres und das leise Knarren der Takelage 
sind die besten Zutaten für ein schönes Urlaubserlebnis. Der Seegang und die frische Seeluft 
machen bekanntlich hungrig – von morgens bis abends wird unser „Smutje“ Sie mit 
abwechslungsreichen Rezepten aus dem Kombüsen-Kochbuch überraschen. Und natürlich 
steht auch jederzeit ein Becher mit Tee oder Kaffee zum Aufwärmen bereit.  



Seemanns Belohnung: Landgang!  
 
Den Verlauf jeder Tages-Etappe entscheidet der Kapitän oft 
noch am selben Tag und – wann immer möglich – natürlich 
auch unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche. Auf diese Weise 
erleben Sie den Törn als eine angenehme Mischung aus 
Abenteuer und Komfort, aus Mitmachen und Genießen. 
Möglichkeiten für einen Zwischenstopp im Hafen bestehen 
beispielsweise in Cuxhaven, Stade, Glückstadt an der Elbe 
oder auf der Hochseeinsel Helgoland.  
 

Beispiel für einen Hafen-Tag: Helgoland  
 
Helgoland ist Deutschlands einzige Hochseeinsel. Die rote 
Felseninsel mit ihrem weithin sichtbaren Wahrzeichen des frei 
stehenden Lummenfelsens „Lange Anna“ bietet auch 
größeren Schiffen einen Schutzhafen und ihren Besuchern 
zahlreiche Möglichkeiten zum zollfreien Einkauf. Nutzen Sie 
den Aufenthalt für einen Spaziergang durch die Natur des 
Helgoländer Oberlandes, zu einem Besuch des Nordsee-
Aquariums oder einen Bootsausflug zur Badeinsel „Düne“, wo 
sich Inselbesucher den Strand mit Seehunden teilen. 
 

Hier gehen Sie von Bord: Hamburger Hafen – „das Tor zur Welt“ feiert Geburtstag 
 

Das Revier im Zusammenfluss der Mündungen von Elbe und Weser gilt 
mit rund 70.000 Schiffsbewegungen pro Jahr als der meistbefahrene 
Schifffahrtsweg. Wir reihen uns in den niemals abreißenden Strom von 
Segelyachten, Behördenschiffen und Ozeanriesen ein und fahren elbe-
aufwärts. Bei Wedel passieren wir die Schiffsbegrüßungsanlage 
„Willkomm-Höft“. Fahrzeuge, die den Hamburger Hafen anlaufen oder 
verlassen, werden hier mit einem Flaggensignal begrüßt. Die 
Hamburger Flagge wird gesenkt und gleichzeitig das Buchstabensignal 
„U“ und „W“ für „Gute Reise!“ herauf gezogen. Mit einem 
langgezogenen Ton aus unserem Signalhorn erwidern wir den 
landseitigen Gruß nach seemännischer Art.  
 
Am nördlichen Elbufer erscheinen bald danach die weißen Villen des 
Hansestadt-Vorortes Blankenese und endlich die Wahrzeichen des 
Hamburger Hafens: Die Fischmarkthalle, die St. Pauli Landungs- 
brücken, der Turm der Hauptkirche Sankt Michaelis, das Kuppeldach 
des Musical-Theaters, das dreimastige ehemalige Frachtsegelschiff 
„Rickmer Rickmers“ und die Elbphilharmonie. Das dumpfe Hupen der 
Hafenschlepper untermalt das endlos-bunte Treiben zwischen 
Hafenrundfahrt-Barkassen, schnellen Fähren, Container-Riesen und 
den Docks der Reparaturwerften. Ein erster Vorgeschmack auf den 
bevorstehenden Hamburger Hafengeburtstag.  

 

Mit der Bahn zur Brigg 
 
Unser Tipp für eine bequeme An- und Abreise: Nutzen Sie unser günstiges Kombinations-Angebot  
 "Rail & Sail – mit dem Zug zum Schiff". Fragen Sie uns bitte nach Einzelheiten und Reservierungs-
möglichkeiten. 
 

http://www.eyeofthewind.net/de/service/railandsail


Sieben gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme  
 

• Mit der Eye of the Wind von ihrer Entstehungsstätte zum ehemaligen Heimathafen 

• Zubringer-Törn zum Hamburger Hafengeburtstag 

• Weser und Elbe: sicheres und abwechslungsreiches Segeln in Küstennähe 

• Optional: Besuch auf Deutschlands einziger Hochseeinsel Helgoland 

• Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Großsegler – Sie dürfen mitmachen! 

• Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 

• Unsere erfahrene Besatzung kennt dieses Revier und diese Fahrtroute von früheren Törns  
 

Reisetermin  

Samstag 03. Mai 2025 (19 Uhr) ab Elsfleth  Donnerstag 08. Mai 2025 (10 Uhr) an Hamburg 
 

Leistungen  

• 5 Übernachtungen auf dem Traditionssegler Eye of the Wind 

• Unterbringung in komfortabler Doppelkabine mit fließend warmem und kaltem Wasser, Dusche, 
Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

• Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten; Wasser/Kaffee/Tee) 

• Salon mit Fernseher/DVD-Spieler und umfangreicher Bordbibliothek 
 

Im Reisepreis nicht enthalten 

An- und Abreise, Landausflüge, Softdrinks und alkoholische Getränke. Für die individuelle Planung Ihrer 
An- und Abreise vermitteln wir Ihnen gerne eine zuverlässige Partner-Reiseagentur, bitte kontaktieren 
Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  

 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum Reiseverlauf 
 

Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die Reiseroute je 
nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. Wir übernehmen keine Verantwortung für die 
Durchführung von Veranstaltungen sowie für die Öffnungszeiten und Verfügbarkeit von Museen und 
anderen touristischen Einrichtungen, die in dieser Reisebeschreibung erwähnt werden. 

 

Reiseziel-Informationen (unverbindliche Angaben, Änderungen vorbehalten)  
 

Elsfleth (Deutschland)     Hamburg (Deutschland) 
Reiseinfo:   www.elsfleth.de    Reiseinfo:   www.hamburg.de/tourismus-hamburg/  
Durchschnittl. Lufttemperatur im Mai  17 °C   Durchschnittl. Lufttemperatur im Mai  17 °C 
Durchschnittl. 9 Sonnenstunden pro Tag im Mai  Durchschnittl. 8 Sonnenstunden pro Tag im Mai 

 
 

Ein Angebot der  
FORUM train & sail GmbH 
Mandichostraße 18, 86504 Merching 
www.eyeofthewind.net 
 
Telefon +49 (0)8233 381-227 
Telefax +49 (0)8233 381-9943  
E-Mail info@eyeofthewind.net  

A company of FORUM MEDIA GROUP GMBH 

 
Fotos mit frdl. Genehmigung durch Aida Bella; Ulf Kaack; Kurverwaltung Helgoland; FTS Archiv. 

 

https://elsfleth.de/tourismus-und-freizeit/sehenswuerdigkeiten.php
https://www.hamburg.de/tourismus-hamburg/
http://www.eyeofthewind.net/
mailto:info@eyeofthewind.net

